
Der Patrivt «nd Deiuvkrat.
Allentaun, de» 7ten Feb?na, , sg i ~

dnrel) die
»nßiotteri>.

P b<> o ii larret vo» diesem Cannty,
ziiui Supervisor an der Delaware Abtheilung
tes Peniisylvanischen Canals.

C, H. Willia in s von Easton, znm Wa-
gemeister für jenen Distrikt, der nämlichen
Division.

Unserm Representant im Congreß,
M. H. I e n k s, so wie einem unserer Re-
presentainen in der Staats - Gesetzgebung,
Maj. It. Strou ft, sind wir für über-
sandte Doconienle Dank schuldig.

Länge des Berichts des Cannty-
Schatznieisters hat uns mebrere Artikel ver-
drängt, die wir beabsichtigt batte» aiffzuneb-
nicn. Alles wird aber wieder in die Reihegebracht.

Selbstmord.
Am l. dieses Monats rrbing sich, in Nie-

der Mae»ngie Tauuschip, Lecha Cannty, ein!
M.nger Mann, Namens Jonatba» M » t b.
Er war in seinem Igten labre und im Di-"
ste Herrn Natban Bniz in '

Tauuschip, wo : > !,euauntem

sPferdc-Krast) an einem Strick bangend ge-
funden worden ist. Der entseelte Körper
wurde, «ach der gewöbnlicheu Untersuchung,
in sein väterliches Hans gebracht, wo für fei-
ne christliche Beerdigung gesorgt wurde, wel-
che am letzten Samstag anf dem Gottes-
Acker der Lecha Kirche statt batte. Die Ur-
sache, die ibn zn dieser schrecklichen nnd ab-
schenungswürdigen That brachte, ist nicht
bekannt.

Bei der Beerdigung bielt der Ebrw. Jä-
ger, eine sebr zweckniäßgc Rede, über Römer
Cap. 14. Vers 7.

T. M- T. M'.Äeiiiiain
Der Achtbare T. M. T. M'Kennan, wird

in dem Westen dieses Staats stark als näch-
iler Wbig-Caudidat für die Vicc-Presidciitcii-
stelle anempfoblcn,

Trniiri,!.
Vor einigen Wochen fand in Somerset Co,

ein Handgemenge zwischen einigen Personen
stak», bei welchem ein gewisser Cbarles Heil
einen inngen Mau», Namens Miller, der-
maßen prügelte, daß er in einigen Tagen an
den Folgen starb. Heil ist in das Gefäng-
nis, gesetzt worden.

Ivhii C. (salhviin.

I.C. Calbon» bat vor einigen Tagen eine
l inge Attresse a» seine Freunde ergehe» las-

worin er verweigert seinen Namen als
Candidat für die Presideuteustelle vor die im
uätlßen Mai in Baltimore zn ballende Con-
vention der Leko Fokos, bringen zn laßen ;
indem, wie er sich anodrnckt, die daznernaun-
<>' Delegaten, nicht rechtmäßig ansgewählt
leie». Mebr biernber kunflighlii.

Henry l 5 lai?.
Einige Loko Foko Zeitungen suchen einGe-

rncht zn verbreiten, der Achlb. Henr» Clay
wnrde sich aIS Candidat fnr die Presidenten-
stelle zuruckzieben. Lächerlich ? Warum soll-
te er sich zurückziebkii, zumal da er der einzi-
ge Candidat der Wbig Parthei, und neben-
bei noch gewiß vavon ist, daß er erwäblt wer-
ten wlrd?

VerkS Cannty Bank.
Vorletzte Woche wurte der President der

"Berks Canutn Bank, ,<>err Elijab Datier»,
vor die Coiiimilte der Gesetzgebung über das
Gerichtswesen geladen, um die Sache wegen
der Ueberausgabe ter Reliefuoten jener
Bank aufzuklären.

Er bat um Erlaubniß seine eigene Vorstel-
lungen der Sache machen zu dürfen, welches
> 'i!i erlaubt wurde. Er brachte etwa zwei
Stunde» damit zn. Gestand daß er L0.<?00
Tbaler mebr ausgegeben als er vom Gon-
vernör oder der Board der Direktoren autbo-
,l»rt worden. Sagte er babe dem Gonver-
nor einen schriftlichen Vorschlag gemacht 7(!y-

Tbaler anSzngebrn. aber babe nie eine
Antwort von demselben erbalte». Daß er
fortgefahren die Noten auszugeben, glaubend
daß in ,» sich ta;» verständigen wnrde, bis er
Hrn, Biniiey's Meinung taiuber bekannrge-
ina lit gesebeu. Es seien noch »50VN in No-
üeu, die noch nicht aufgefüllt, übrig gewesen,
welche er dem StaatS-schaizmeister vor vier
Woche» eittgkbäntigt babe. Daß General

on ikm gerathen er solle die 5700,0110
au>>,>-ben, oder etwas der Art. Glaubt daß
der tU'.mvernör gewußt baden könnte, daß sie
iin Sinne gebabt noch mel>r Noten auszuge-
ben, babe ibm aber nicht gesagt daß sie wel-!>ye ausgegeben. Daß die Bo.ird der Direk-
toren gar nichls vvn der Ueberansgabe ge-!
ivußt. Daß alles anf ibm rnbe nnd daß das eld

eld e»gewendet worden nm den Credit der
Bankl,erznl?elien. Daß n- als Individuum!
nie eine» Cent wertli Nutze» daraus erbal-
ten. Herr Dechert legt ziemlich viel aus!C>,nieron?und scheint die Meinuiig vomße. i
neral Anwalt Jobnson genommen zn babe»,
»velclie ib>» General Caniero» gezeigt oder!
er in de» Zeiruugen geseben.

Richter Port e r, Vereuiigteu Staa-
ken Senator von Louisiana, starb am liiten
Jiiiu.ir in seinem Hause zu Lt. Mar», im >
Ä'jsten Lcb.'iisjabre.

H ene r ?Ei» Mietbstall ist letzte W'che
n'i '.>>>'!! z<rliiiswick, Neii-Jerse», Mit7 Pfer-
<>en uie?ergebra»»t. Ei» Herr Conklin ist
«ins >-ei-?achr denselben angezündet zu haben,
fest,es-tzt worden.

Von Waschinftton.
Januar 2N,?lm Senar wurde ein Mem-

orial eingereicht, worin ein gewisser Penning-
ton fnr eine Verwilligung anfragt, nm seinen
Balloon zn verfertigen, worin er mit dem

und dem Hans der Representation
eine Spazier-Fabrt durch die Luft zu machenverspricht. Herr M'Duffie hielt sodann eine
lange Rede in Bezug auf den Tariff nnd in
Antwort auf die Rede k-s Hrn. Evans die
letzte Woche gebalten wurde. Im .nause
wurde ein Beschluß angeboten, um auf den
Msteu Mai aufzubrechen. Auf den Tisch ge-
legt, Ein anderer Beschluß witrde sodann
anboten, nm am l l Übr des Morgens an

! statt am 12 die Sitzung zu öffnen, Auch
wurde ein Beschluß angeboten die Westpoint
Akademie aufzubeben. Aufgeschoben. Ue-
brigenS nichts von Willigkeit,

Januar 30 ?Herr Buchau an überreichteim Senat ein Memorial von Bürger von
Pbiladelpbia, welche von den gestohlnen
Schatzkaniineriioten in ihrem Besitz babe»
bittend daß die Regierung dieselbe einlösen
möchte. Die Jackson.Strafe-Bill wurde au
diesem Tage mit einem Anhang einberichtet.
Der Anbang spricht Richter Hall von allem
Tadel frei. Der Tariff-Befchlnß kam dann
wieder anf, nnd Herr Evans gab zn verste-
ben daß er bereit sei Hrn. M'Dnssie zu ant-
worten. Die Sache wurde aufgeschoben und
der Senat gieng in eine Srecntive Sitzung ; !
wovon das Resultat war, daß James Madi-son Porter als Kriegs - Secretär verworfen
wurde,?lm Hause wurde nichts gethan daß !
incldciiswertb ist.

lannar 31.?1 m Srnatwnrden beute vie- !
le Bittschriften in Bezng anf das Postgeld !
eingereicht. Hr. Erntenden von der Mili". >
Comiiiiktre, welcher das Memoria' >->rn
Pennington, in Bezng ans
ne «.ergeben war, fxr,,ksrr Erwäg-
ung der losgesagt zu werden. -- Er !

dieselbe einer anderen Conimittee!
lzu übergeben. Er sagte er könne uicht eiuse-

j bei, was die Miliz-Coniinittee mit Flng-Ma-
»tu,» tiade ?Uire Pslicht sei zn ste-

j he» und zu fechten. Der Senat gieng hier-
! »ach i» eine Srecntive Sitzung, und die Fol-
! ge bievon war, dir Verwerfung des Job» C.
Spencer, als Ziichter des Slipriem Conrt.
Das Haus war beute nur eine kurze Zeit 'n

i Sitzung, wovon die Ursache war, den Mit-
gliedern eine Gclegknbtit zn geben, dem Lei-

! chenbegängniß der Frau Reding, Gattin des
j Hr». J»o. Reding, Mitglied des Congkeßes
vom Staat Neu-Hainpschire, beizuwohnen.

Februar I. Der Senat war nur eine
kurze Zeit iu Sitzung, während welcher nichts
Mcldeiiswerthes getban wurde. Im Hause
wurte ein Versnch gema<l>t, die Oregon Bill
in Committee des Ganzen aufzubringen?der !
Versutl, schlug aber febl. Dies war einer der !

l unintercßantksten Tagen der jetzigen Sitzung.!
' Februar 2 nnd 3,?lm keinem der Häuser
wurte an diesen Tage» etwas Wichtiges ver-!

j handelt.
Flucht und Wiedereinfanqniiq. !
Zwanzig Züchtlinge in dem Missouri Ge-!

fäugnisse zu Jefferson fielen am I4ten Jan. >
während tes sonntagigen Gottesdienstes,
über den Ansseber ler, schlugen ibn nieder,
nnd ergriffen dir Flucht. Er machte sich als»

! bald auf die Beiue, feuerte aufden letzten De-
! scrleur eine Flinte los, uud verwundete ihn
an dem Schenkel. Die Bürger von Jeffer-

> son batten kaum davon Kunde erbalten, als
i sie sich bastig iu Bewegung setzen, und wieder
! li> von ibnen einbolten, nachdem 1(1 Schüsse
auf sie gefeuert worden waren, von denen je-
doch keiner getroffen batte. Der 2<lste Va-
gabaud entwischte glücklich, indem ibin seines Verfolger in einem Flugsande nicht schnell

! genug »achkommen konnten.

Baltimore.?Dir Einfnbr in unsern
.Hafen wäbrend des vergangenen Jabres er-

! gab 53.331,!«i5 ; die Ansfubr x4,645,1i»3.
! Iu »»fern Hafen liefen 10.9 ausländische

- Schiffe, nnd 26N amerikanische Schiffe ein,
welche von fremden Häfen kamen ; von bier
ab gingen I<>7 ausländische und 317 ameri-
kanische Schiffe. Die Ziispectiouen weise»
im Jahr 1843 folgende Summen nach : -

. 530 bbls, Weizen-, Wclscbkorii- nnd Roggen-
Mebl, 11i,8K7 Fässer Butler und Faß
Schweinefett. Das eiugcfubrte Schlachivieb
betr,igt2K,22BStück, im Gewicht I8,07S.3I!1
Pfund. Gesalzene Fische ti4,571i Brlö.? !
Brennholz Klafter. In Baltimore
fabrizirte geistige Getränke 32,202 Fässer. ?

Taback 48,282 HgbdS. Häuser wurden wäh-
rend des vergangenen Jahres 575 in der
Stadt gebaut.

ZVichtisse Nntscheidnnq.
William Williknison wurde im letzten An-

gnst vor der Hartford t Coiinecticiit) Cannty I
Court des Verbreelieus der Blutschande nber- /
fiibrt. Die Anklage berubete auf der
fache, daß er die Tochter seiner veistorbenen
Frau, von rincin vormaligen Manne, gebei-
ratbet batte. Der Fall wurde vor die Sn-
prenic Conit gebracht, welche den Ausspruch i
der untern Couit verwarf. Dir Supreme
Conrt entschied laß die Verwandtschaft zwi-
schen teni Verklagten nnd feines Weibes '
Tochter bei dem Tode seiner Frau aufqebört
habe.

Nach einem mäßigen Anschlage leben in
Neu Aork >7,300 Peisouen von Verbrechen !

Nämlich 500 Handwerksmäßige Diebe, 300
Einbrecher nnd Räuber, 400 Empfänger ge-
st<<'lcn?r<«,ili-r, 150 Verkäufer von falschem
Gelde, Diebe, die die Kai» plnnderu,
2>xi Taschrndicbc, litt» sonstige Taschenspie-
ler, 100 diebisibe Bettler, iSV diebische Hau-
sirer, 3000 Personen, die schlechte Häuserbalteu, 9»00 feile Dirnen und 300 V Spieler,

Die des Totschlags von Jvh« V.n>dli«g
vor der CoviN augeklagteu
Eirische», Hnnter, Robert.s»mter
und Jobn Devanv, erbielten in lrl'ter Woche
in Snnbnrn ibr Verbör Robert .i>nnn-r nDevany wurden freigesprochen nnd der des
Todschlags nberwiesene Huuler wurde zufünfjähriger Zuchtbausstafeverurtbeilt.
Ver. Ttnaten Senatvr vvn Nb»de-

<sil«,ud.

Am vorige» Dieustag wurde J o bu B. !
Francis (Wbig) dnrch die Msetzgel»!?ig
von Rbode-Jilaiid jiim Ver. Staate« Sena-
tor erwäblt für die nnvrrflossene Dieustzeir '
des Acht, 'litilliam Spr«g«e, welcher seines,
Siy resignirt bat.

Noi».>sarrisbttrq.

lannar W Im Senat brachte Herr
Hiigdes eine Bi eiu, nm das Ausrotten der
Hirsche zu verliffii. s?r. Hillbor einen Be-
schluß an, die Flanj-Coinmitree instruireud,
eine Bill einznb,igen, die Delaware Abibei-
lnng des Prnnsyänischcn Canals zu verkau-
fen wozu HrHkcknian einen Anbang an-
bot, die Hanpttiie von Pbiladelphia nach
Pitlsbiirg einzuftließen. Hierüber entstand
eine sehr Debatte, woran die Her-
ren Sullivan, S wart, Klein, Cbampneys,
Spackman, Peuiman, Bigler, Craig, Heck-
iiian und Hngbs Tbeil nabuien. Das
Hans gieng auiVorschlag des Hin Toland
in Conimittre de, anfden Beschluß,
Vorkebrung trestnd snr die Bezablnng der

! Interessen auf Staats - Anleibeu, fällig am
! l stni Februar. Der Beschluß fordert die !
Verausgebung vai Certisicaten, U per Cent

! Interessen für >elr Summe über 20 Tbaler
tragend, und alle Summen darunter sollen
baar bezablt werlen. Ueber diesen Gegen-
stand sprach mais bis das Hans aufbrach.

Januar SO. Senat wurde eine Bitt-
schrift von der N uyork
rcicht, bittend das der Staat die Intrressen
auf btzabten nivchte, welche jene
Anstalt vor einigai labren dem Staat gelie-
ben bat. Hiermjf paßirte eine Bill die dritte
Verlesung und unrde dem Halise j»r Bei-
stimmnng nbersandt, der Bank von Pennsyl-
vanien erlaubend, ibren Capital - Stock zu
»1,6L2,51X) zn rediiziren. Hr. Wilcor bot
einen Beschluß an, dem ähnlich welcher vor
einiger Zeit von Herrn Stronß im Untern
Hause angeboten wurde, daß die Constitutionso abgeäi'dn't werde, daß blos alle zwei Jab-

,"re eine Sitzung der Gesetzgebung berufe«
werden soll. Im Hanse berichtete .Hr. Kerr
eine Bill ein, ein neues Cannty ans Theilen
von Veuaiigo, Warren, Crawford uud Erik
formireud. Hierauf kam Hr. Tolands Be-

> schluß, hinsichtlich der Staats - Certificate«
wieder auf, worüber eine Debatte entstand,
die bis zum Aufbruch dauerte. Die Herren
Dunlap, Brady, Brackenrrdge und M'Eiven
nahmen Antheil dura».

Januar 31. Im Senat wurden viele
Bittschriften für die Abschaffung der Todes-
strafe eingereicht. Hr. Cbampneys von der
Conimittee, welcher die Sache der Slaats-
Drucker übergeben war, berichtete das Zeug-
niß obne Bemerkungen ein, nud schlug vor
daß die Conimittee nun entlasten werde.
Herr Penniman bot einen Anbang an, von
der Conimittee verlangend, zn berichten, ob
dieselbe rechtmäßigerwäblt worden seien oder
nicht worüber eine Debatte entstand die

, fortdauerte bis die Stunde des Aufbruchs
! berbeigekonimen war. Im Hanfe berichtete
! Herr M'Fadden von erwähnter Conimittee
anf ähnliche Weise, und es wurden >sl>o Co-
picn des Berichts zum Druck verordnet. Hr.
Toland's Certificat Beschluß kam sodann
wieder auf nnd paßirte die zweite nnd dritte

j Verlesung. Worauf das Haus aufbrach.
! Februar I,?Im Senat bot Herr Penni-
man einen Beschluß au, die Reform - Com-
mittee iustruiren, eine Bill einzubringen, ver-

! langend, daß .Klagen gegen alle Drucker ge-
bracht werden soll, die nnrechtmäßiger Weise
Geld ans der Schatzkammer gezogen baden.
Angenommen. Eine Bill wurde eingebracht,
die' Beaver-Meadow Kohlen-Compagnie iu-
corporirend. Hierauf entstand wieder eine
Debatte über die Entlaßung der Uuterfuch-
ungs-Commitlck, die bis zum Aufbruch fort-

! dauerte. Im Hause wurde IjStunde ver-
! braucht um Billschriften zn empfangen. Hr.
, Coopers Beschlusse biiisichtlich lobusousPlau,
Banden durch die allgemeine Regierung, zu
dem Belauf von S2WMOMN, zur Ei leich-
rcrung der Staaten, l erauszugeben uud
für den Verkauf der öffentliche» Werken, ka-
men alsdann auf, worüber er eine Rede bielt
bis das Haus aufbrach.

! Februar 2, ?lm Senat bot Hr. Cbamp-
neys eine» Beschluß an, Vorkebriing treffend

! für die Bezablnng der Zeugen in der Uuter-
siichuugs Gcschicbte: Nach einer ziemlich
langen Debatte paßirte dieselbe midivnrde

! dem Hanse zur Beistimmnng nbersandt,
!Im Hause kamen Hrn. Coopers Beschluß?
! wieder ans, worüber die größte Zeit des Ta-ges von den Herren Cooper, Boal und Bra-
ckenrirge debattirt wurde.

Februar 3. Im Senat debattirte man
! beinabe den ganzen Tag wegen der Bezah-
lung der Zeugen iu der Untcrfnclnings-Sache,
Im Hause bot Hr, Tustin einen Beschluß an,

! siir ein Lien - Gesetz, die Arbeit von Hand-
werker die beim Stuck oder au einem festge-
setzten Wochen- oder Monat- Lobn arbeiten,
zu beschützen. ileirigens uichts Meldeus-
werthes.

Plötzlicher »nd seiireeklicher Tvd.

Pl7iladelvhia"Snn" berichtet, daß ein
'Wann, Namens Ziiniucrniann, wobnbaft in
Huntingdon, Pa., welcher einen Rechtsstreit
mit seinem Nachbar batte, vor den Schieds-
richtern die Erslärniig binsichilich seiner Rech-

I Illing machte : "Wenn das, was ich gesagt
babe, nicht wabrist, so boffe ich, der Allmäch-
tige möge mich in die Hölle schicken Kaum

' hatte er diese Worte ausgcsvrochcu, als er
todt niederfiel! Die obige Tbatsache wurde
den Herausgeber» jener Zeitnng in eiuem
Brief von Himtingdo« gezeigt, welcher an,
einem febr icfprktnbel» Herrn in PHUadel- i
phia addressirt war.?Volkes.

Wer. Stiieiteu
Aus einem Vericht von R. M. Patter-s o ii, Direktor der Mnuze iu Plnladelpbia,

welcher dem Congreß eingehändigt wurde,!
erbellet, daß <m abqewicheueil labre 1813. !
Münzen !« dem Belauf vo» Heinde Zwölf
MiUroiien Tbaler in de» Ver. Staaten ge- lprägt Worten sind, welches »m die Hälfte
niebr istalsim verbergebenden lalire. Von
den so geprägten Münzen waren mehr als
8 Million?l>aler Gold.

ii n d s t r e n e. E»i Herr Alfred
Randall brach anf feinem Wege von Rorbn-
ry nach Snd - Bivstvn am Sonntag auf dem
Eise ein; sei« Hnnv sprang sogleich
faßte den .lirageii des Rockes und redete sei-ne» Herrn vo» dem Wassergrabe,

Martin Van Buren ',' isicher in si ine zwei-te denn der Dctr« il -
kcrt'.ier sagt, er eann nicht a ll ei n laufen

niliß ibn fnbrcn, indem er iinn scine
iNllitärischeSchärxe unide» Leibbinde» wird.

AWahrer Patriotismus.
Derjenige, der sein Vaterland liebt, dessen j

Brnst für daS 'Wobl der Geineinbeit
schlägt, der seine Bnrgervflii,l'ten nächst denen,
die er Gott schuldet, stellt, der ist ein wabrer '
Patriot. Wer so denkt, fnblt und bandelt ist
ein Segen seines Landes nud eine Ebre der
Menschheit. Vermag das Geschlecht ein er-
babenes Schauspiel zu repräsenlireu, so ge-
schiebt dies durch den Patrioten, welcher uu-
eingedenk seines eigne» Vortbeils sich dem
Woble seines Landes bingiebt, in der Mitte
von Verlan»,düngen fnr das Gluck der Ge-
meinheit bandelt nnd bebarrlich sein gauzeS
Tbnii der Alles prüfenden Zeit unterwirft,--
Der Demagoge mag durch Umtreibe die
Schwachen, die Uebel gesinnten und Verrä-
tber für eine Zeitlang «in sich ziegen, nnd sich
so z» Aemter verbelfen, für die er nicht ge-
wachsen ist; allein bald ist er vergessen und
verachtet. Nicht so mit den, Manne, der nur
das Gluck seines Landes >"> A»ge bat.

Wir haben jetzt ei» lrefsticheö Beispiel ve»
der Wabrbeit dieser Bemerkungen. Wo nun.
ist der Man», dein das amerikanische Volk
niehr huldigt als Hr», Clay ? Obgleich die-
ser große Staatsmann schon s>:t labren ver-
folgt nnd vcrlänmtet ward, so ließ er doch
»ict't nach, das Glück desLandes zn befördern.
Während er vom Senate der Ver. Staaten
sich zurückzog uud in seiner Heimatb die Ru-
he des Lebens genießt, beweist ibm das Volk

! alle Ebrenbtztnanng n, die Verlänmder',dtS
große» und gtttcn Amerikaners Nebe» verach-

Z teter da, als sie je Hcnry Clay i» Verach-
tttNg stürze» konnte»,

! Er bat seine Verfolger überlebt, nnd die
edle Zeit, die gerechte Prüfe, in aUer Verlänm-
dungen, batibu als ciueii ter etelstenStaats-

! niänner bingestellt »nd um feine» Namen ei-
ne» Ruhm gesl liingen, der allen goldnen

! Glanz auswärtigcr Mouarche» überstrablt.
Heury C>ay wird jetzt als die Zierde seines

! Landes betrachtet, ?nd ebe ein Jabr versios-
seu sei» wird, wird die Nation der Freistaa-

! ie» ans Erkenntlichkeit ibm die böcbste Eb-
! rcnstelle anftem ganze» Erde»,nntr gegeben
l haben.?D. Wb'g.

B a n k w e s e n. Dir Tennessee Ge-
! setzgebnng bat eine Bank für Ost < Tennessee
mit einen« Capitale von 1,000"000 Tbaler zn
Knorville erricblet, nnd derseldei, das Privi

j legium zu einer Zweigbank »> Jonesboroiigb
ertheilt. Zins die Dovpelsumme des einbe-
zablten Capiialstockes ist ibre Notenausgabe
beschräukr.

Orego »,?Es beißt, daß gegen 2000
Personen iin nächsten Frnbjabr vom Staate
Missouri nachdem Oregon Gebiet auszuwa»-
tern,entschlösse» seien. Ein westliches Mit-
glied des Eongressrs bcstäiigte kürzlich, taß
sich daselbst schon beinabe 20,000 Einwande-
rer ans den Per. Staate» befänden.

Neue Ta re.? Im Staate Maine
wurde ein Gesetz passirt, welches tie Eiseu-
babnen, wie dasGrundcigenll'»»,, einer Tnie

! unterwirft. Tie liailroad Compagnie» ver-
weigern die Bezablnng, nnd sn<l>en die Recht-
lichkeit eines solchen Gesetzes zu bekämpfen.

Die bernbmte Sängerin Catalani starb
neulich anfibrer Villa in der von Rom
im Alter von VN labren, nnd biiiterließ ein

! Vermögen vo» anderthalb Million Tbalern.

M e r i c o. Nach Mitkbeilungen von
Vera Cruz bat die merikanisci e Regierung
allen Amerikanern de» Aufentbalt in Eali-

i forüieii untersagt.
S ii d-C arolin a.?Nach einer 20iä-

gigen SN'img bat si>b am 12 Ja», die dor-
tige Gesetzgebung vertagt.

Die Schuld des Staats Süd - Carolina
> betrug am lsteu letzten Octobee 52,546,5!>ü.
i ' -- -

Geständnis! auf dem Tvdenbette.
Der dritte Zablmeister der MerchantS Bank

iu Neunork, mit Namen Kissam, saubre am
Montag Adend, da er im Starben lag, zn
dem Casirer der Bank nnd gestand ibm. daß
er die Bank um 520,000 bestoblen babe,?
Bei Naclisuchnng fand sich, d.>ß dieser Betrag
in der Bank Casse wirklich feble.

Meric o.?Nach de» »enesten Mitlbei-
! lniigen baben die Coinmiffaire von ?>neatan
mit Santa Zinna auf dessen Vnstschlosse be
Vera Cruzeine Conferen,gebabt, nndsodan»
ibrcn Weg nacl> der Stadl M>rico genoin-

j mcn, um mit der Ne.,icrnng die Bedingungen
zu treffen, inner denen '/)ncataii wieder ein
Mied der "großen mericaiuschen Familie"
werden sollte.

Te ia s, ?Aiis der v?n dein GeneraNand-
amte gemachten Miitbeiliing ergiebt sich,
daß der Flächeninbalt dieser Revu!>lik (nach
Ackern berechnn, wie es durch einen Act des

! Congrßes im labre IK3«> bestimmt wurde)
2li!j,2<i7>,<lo>> Acker Landes begreift, Davon
sind bereits «7,408,073 Acker in E'gentbnni
nnd Besitz genommen?also noch 13», i l 1,327
Acker zum k.inse nbrig,

Balti in o r e Es verlaute», daß der
Geschäftsführer in einen, der erste» Hand-

' luugsbäoser jener Stadt, sich mit 517,000
unrechtmäßiger Weise an sich gebrachter Gel-
der ans dem Stande wachte.

Der König von ist todt. Sein
Nachlaß sell ans 112« n 112 n u d sechszig
M i ll i o >i e n Tbaler» besteben, iväbrend
das Land das er regierte kaum großer ist wie
der Staat Eemienicnt?

(sine Vorlesung.
Der Ebrw, Hr. I. Walker Ja so »,

vonPbiladrlpbia, gedenkt I?e>'ie A.c'tnd (Mitt-
woch,) in der' ffieien eine Vorlesung
zu gebe» o'egknst>'>.d : "tcr Cbarakter der

Gattin und
Mutter." Allenia»» Musikbande bat

bei dieser Gelegenbeit gegenwär-
z» ,eiu. Die Eiuwobner kee Statt uud

l' .ngegeud sollten durchaus nicht vergesten bei-
zuwobuen. da sich eine Meister-Vorlesung er-
warten läßt Das Einkomme» soll znui N».

kQ°vTicke,s sind in dieser Druckerei ni er-
l'.Uieu, '

Ättli.ilntket:
Am I tten lauuar, durch den Ebrw. Hrn.

Weiser, Herr Geoigc Mener veu^ber-^>i»>

cona, mit.der Miß Schelly, von
ford Bncks Eanniy. WW

Zior einiger Zeit, durch den Ebrw.
Mnsselnian, Herr David Geisinger, von
Sancona, mit Miß Sarab Moyer von
Eauniy. W

An, letzten Sonntag, durch den Ebrw. HrnZ
German, Hr. Meorge Walter, mit Miß
ria Reichert, beide von Dber-Saucoua.

Am letzte» Sonntag, durch den Ebrw, HriD
Jäger, Herr Owen Bortz, mit Miß HaM>W
Wenner, beide von Sud-Wbritball.

Am nämlichen Tag, durch
Andreas S. Llewell von Nieder
Tannfchip, mit Miß Rebecca
Nieder-Saucona Tannsclnp.

Am 27sten letzten Januar, in Nieder
ford Tannschip, Bncks Eaiintv, Herr S
uel Schlater, im 4Ssten?cbensjakr»^D

Am lsteu Februar in Nieder - Macnngi«
Tauuschip <'ecl,a Cannty, Herr Henry BogeiM
in seincin 7-lsten J».bre.

i Am letzten Donnerstag Abend, in MillerS-
tann, A n n a, Ebegatiin des Hrn. Aaro»
Erdman, in einem Alter von ungefähr 30

! labren.

Wöchentliche Brief
Folgende Briefe sind diese Woche im Al»

lentauncr Postamt liegen geblieben :

i James Beers, George Easchner, I Camp«
j bell, Salonion Donry, Geo, Dankle, ?!a«ban
j Deal, Wm. Deal, Cbarles Denbard, Ebrw.
j?r, Dnbbs, Adam Egge, Isaac Fetzer, .Hen-
ry Grover, Levi Äubn, Rebecca Keck, Ebas.

' rasch, Henry ?ong, William Landis, Da-
niel More, Geerge Major, James Mullin,

I Jacob Nagle, Daniel Nnnncniacher, Mary
! Ann Preseut, Elisabetb Roß, Salomen B.
Ritter, Samuel Savage, Sigfried,

! Sarali Smiib, Susan Stofstet, Ebas, Stäb«'
ler, Jacob Vantling, Abra. Zicgenfuß, Fiel»
ta Zerfaß.

S cin ff - V r l ef e.
Friedrich Stzortcr, ?ot Routsttm.

A. L. Nlihe, P. M.
Januar 31. 184-t.

! Auf! Schm ffchlltzen auf:
DcriimsviUc qcqen die Welt!

Am Dienstag den Arsten Februar lFast»
nacht I sollen am Hause des Unterschriebenen
in Sud-Wbeiiball Taunschip, Lecha Cauntyl

sl> Thaler in Gold,
> so wie ancl» ?<> Porters Oberbolzer mit Ku»
geln nnd Schrot ausgeschoßen werten, auf
eine Entfernung wie die Schützen einig wer-
den. Auch können die Bogen-Schützen Tbeil
uebnieu wenn sie wollen. Alle Schützen in
der N<ibe und Ferne sind eingeladen beizn»
wobiicn

Zur nämlichen Zeit und Ort soll ein Deut-
scher Ball gebalteu werden, wozn alle Freun-
de solcher Lustbarkeiten eingeladen sind beizu-wohnen.

Für gnte Speisen uud Metränke, so wie
auch für gute Musik, und alle Erfrischunge»
überhaupt, wird der Wirtb sorgen

James zUeckiicr.
Februar?, uq3sn>

Audtters Anzeige.
In dein WaiseiiMlcl't vo» Lecha Cc»>

lii der Sache der Rechnung von Abrabani
! Werl» Admiuistrator der Hiiiterlaßenschaft!

des Daniel Werl», letztbiu vo» Weißeuburg
Tauuschip, Lecha Saiinly.

lind nun
Cenrt Z. H Samuel Eisenbard, u.
losbua Seibcrliug als Auditors, um obige
Rechnung zn iibeisebru und über,i>setleln,
eine Vertbeiluug dem Gesetz gemäß zu machen
und dem näil ste» festgesetzten Waiseiigcricht
Bericht davon zu eistatteu.

Aus den Urkunde»,

-AHM Bezeugts,
W. Selslidgc, Cchr.

Obeubriiamtc Auditers werden sich am
Samstag den 24. Februar, um lt» ÜbilMor»
geiis am von Felir Dornblä«
s e r, in Weißenburg Tannschip, versammeln,
wann nnd woselbst sich alle iiiteresirte Perso-
nen einfinden köuucn, wen« sie es fnr schick-
lich erachten.

I. H. 57elfr>tb, i
Sanillel Eiselil'aid, Aiidiiors.
Joshua Ceiberliiig, )

l Februar 7, 1844, nqZm

Auf Scharfschützen
Freitags den ltiien Februar, sollen am

Hanse des Unterschriebenen in Siegerkville,
Nord-Wbeitball Tauuschip, Lecha E.ninlv,
Em feltel welcl'cr imgcfakr b'vl)

Pfliiid ivlegl ii. 5c spaiiisä'c Tlialer
eine Entfernung wie
Schützen einig wer»

den mögen, mit Kugelii
vU ansges.l'oßeii werden

allrSchiiyen in der
Näbe und Ferne, besonders dieTrerlerstau,
»er, Ober-M'lforder u. Mentauuer, sie und»
Ich.ifrlich eiugeladln sind, wenn sie einuial jh«
re Schnäbel recht tüchtig von de» N. Wkeit-
haller e>: wetzt babe» wollen, Also
bei, nnd ibr sollt erfakren, daß N Wbsjtbal!
nicht nur allein sein eigen Schießen tbnii,
sondern daß es auch sein eigen Ochsenfleisch
bebalten nnd essen kann. Daß die spanische
Tbaler ans dem Tauuschip geben, davon
gar die Rede nicht, denn jeder weiß schon in»

s Voraus daß dies nicht geschieht.

Ediv.nd Claust.
7, uqZ«

Ein fremdes Lamm. >
Befindet sich schon eine geraume

Zeitlaug bei den Schaffen des Uli-
tersiliriebencu in Heidelberg Taun-

sti ip, Lecha Ca«uty. Der rechte
Eigner ist ersucht sein Eigentbum zn bewei-
sin, und daßelbe gegen Bejablniig der Unko-
sten abznbole» bei

Abrahmn Löbach.
Frbrnar 7, »?3m


